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KFD

Neue Jogakurse
im Angebot

Rietberg-Mastholte (gl). Die
Katholische Frauengemein-
schaft Mastholte lädt ab heute,
Montag, 11. Januar, zu Joga-
kursen ins DRK-Zentrum an
der Stukemeyerstraße ein. Die
Abendkurse finden jeweils
montags statt und beginnen
einmal um 18.30 und um 20
Uhr. Die Morgenkurse begin-
nen ab 12. Januar jeweils
dienstags um 8 und 9.30 Uhr.
Es sind noch Plätze frei. 
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Anmeldungen bei Mecht-
hild Sellemerten,

w 02944/7579.

DRK

Fitness für Herren
ab 50 Jahren

Rietberg-Bokel (gl). Die Mit-
glieder der Gruppe „Fitness
für Herren ab 50“ des Deut-
schen Roten Kreuzes suchen
Verstärkung. Eine Kombinati-
on aus Bewegung mit verschie-
denen Trainingsgeräten nach
flotter Musik, Kondition, Kon-
zentration, Sturzprophylaxe,
Wirbelsäulengymnastik, Kräf-
tigungs- und Dehnübungen
steht auf dem Programm. Die
Übungsstunden finden diens-
tags von 18.30 bis 19.30 Uhr in
der Turnhalle an der Grund-
schule in Bokel statt. Mitzu-
bringen sind bequeme Klei-
dung und Sportschuhe. Inte-
ressierte Herren sind eingela-
den, vorbeizuschauen. Nähere
Informationen bei Maria De-
scher,w 05244/7970.

Aus dem Standesamt

Rietberg (gl). In der Zeit vom 1.
bis zum 31. Dezember haben auf
dem Standesamt Rietberg folgen-
de Paare die Ehe geschlossen; die
schriftliche Einwilligung zur
Veröffentlichung liegt vor:

4. Dezember: Toanna Lazari-
dou und Detlev Gellermann, Kol-
berger Straße 18 A, Verl; Tina
Köhler und Thomas Schnieder-
töns, Am Rothenbach 9, Rietberg;
Bahriye Tuna, Bahnhofstraße 38,
Rietberg und Hasan Hüseyin Yil-
dirim, Hofbrede 63, Gütersloh;

10. Dezember: Natalia Boll und
Dirk Kollenberg, Heckenweg 4,
Rietberg;

11. Dezember; Heike Vogel-
sang, Lannertstraße 62, Rietberg

und Thomas Schlief, Friedrich-
Harkort-Straße 7, Oelde;

18. Dezember; Kerstin Kosfeld
und Marcus Gaj, Immenweg 3,
Rietberg; Milena Peters und El-
mar Petermeier, Alter Markt 15,
Rietberg;

29. Dezember; Susanna Mari-
anna Forte und Antonio Lanzieri,
Mühlenheide 30, Rietberg; Dag-
mar Laumeier und Markus Wör-
dekemper, Kathchagenstraße 62,
Rietberg;

30. Dezember; Heidrun Lohr-
meier und Frank Altemeier-E-
schen, Alter Mühlenweg 11, Riet-
berg.

Gleichzeitig hat das Standes-
amt folgende Sterbefälle beur-

kundet:
30. November: Heinrich Her-

bort, Lippstädter Straße 43, Riet-
berg;

15. Dezember: Sonja Mathilde
Anna Böse geb. Kambartel, Bren-
tanostraße 1, Rietberg; 

17. Dezember: Mathilde Anna
Gelhäut geb. Lübbert, Alte Land-
straße 40, Rietberg;

21. Dezember: Emilie Marta
Otto geb. Marks, Im Wullbrock 8,
Rietberg;

24. Dezember: Anna Bachmann
geb. Schulte, Vossebeinweg 40,
Rietberg;

28. Dezember: Katharina
Beckhoff geb. Siekmann, Brink-
straße 20, Rietberg.

Terminkalender

Rietberg
Montag,
11. Januar 2010

Bürgerbüro Rietberg: 8 bis 13
Uhr geöffnet, Rathausstraße
Gartenschaupark Rietberg: 10
bis 16 Uhr geöffnet
Klostergarten Rietberg: 9 bis
20 Uhr geöffnet, Klosterstraße
Familientreff Neuenkirchen,
Diakonie Gütersloh: 9 bis 10
Uhr Sprechstunde in der Alten
Volksschule, w 05244/
700064321 (zentrale Nummer);
Flüchtlingsberatung,
w 05242/931173320; Schuld-
nerberatung, w 05242/
9020512; Schwangerenbera-
tung, w 05242/936576
Familienzentrum Rietberg: 9
bis 12 Uhr geöffnet, w 05244/
986316 oder w 05244/986308,
Delbrücker Straße
KFD Neuenkirchen: 14 bis 17
Uhr Handarbeitsgruppe
DRK-Tagesstätte für Senio-
ren: 14.30 Uhr Gymnastik und
Spiele, Dr.-Bigalke-Straße
Caritas-Boutique: 15 bis 17.30
Uhr geöffnet, Gersteinstraße
Jugendhaus Südtorschule: 15
bis 18 Uhr „ Hits für Kids“ von
sechs bis zwölf Jahren, 18 bis
20 Uhr Jugendcafé 
Jugendtreff Neuenkirchen: 15
bis 21 Uhr offener Treff
Jugendtreff Mastholte: 16 bis
20 Uhr offener Treff
Kolpingjugend Rietberg: 17
bis 18 Uhr Gruppenstunde für
Neun- bis Zehnjährige, Pfarr-
zentrum St. Johannes Baptist
DLRG-Ortsgruppe Rietberg:
16 bis 17 Uhr Seepferdchen-
schwimmen, 20 Uhr Wett-
kampfschwimmer und Abnah-
me des Rettungsschwimmab-
zeichens, Hallenbad
TuS Viktoria Rietberg:
Schwimmen: 17 bis 18 Uhr
Anfänger, 18 und 19 Uhr
Fortgeschrittene; 17 bis 18
Uhr Übungsstunde der „Tanz-
mäuse“; Tanzen: 19.30 Uhr
Tanzkreis Anfänger in der
Gaststätte „Galerie“, 20.30
Uhr Tanzkreis Disko-Fox
(auch für Einsteiger) in der
„Galerie“, Rathausstraße;
Breitensport: 17.30 Uhr Frau-
en und Männer (Dreifach-
sporthalle), 18.30 Uhr Damen-
gymnastik (Martinschule), 20
Uhr Trimm-Dich-Gruppe
Männer (Hauptschule)
Sport nach Krebserkrankung:
17.45 Uhr Übungsabend in
Turnhalle der Wiesenschule,
Torfweg; Infos unter w 05244/
700398 (Lawrenz), w 05244/
7295 (Kleine) und w 02944/
7753 (Petersen)
Sportschützen St. Hubertus
Bokel: 18 bis 19 Uhr Schüler-
und Jugendtraining, Schieß-
stand, Doppstraße
Herzsportgruppe Rietberg:
19.30 Uhr Übungsabend in der
Sporthalle am Schulzentrum
Rietberg, Torfweg; Infos unter
w 05244/988954 (Kühn) und
w 05244/8414 (Biermann)
Volkshochschule: 20 Uhr Vor-
tragsreihe „Musikalische Dia-
loge im Kunsthaus Rietberg

Musikalischer Einstieg ins neue Jahr: Die Nordwestdeutsche Philharmonie gastierte am Wochenende in der Cultura in Rietberg. Zwei Stunden
lang sorgte das Orchester unter der Leitung von Alastair Willis für Unterhaltung. Bilder: C. Pieper

Nordwestdeutsche Philharmonie

Klassik stimmt aufs neue Jahr ein
Rietberg  (cap). Leidenschaft-

licher kann ein Dirigent nicht
agieren: Alastair Willis hatte sei-
ne Nordwestdeutsche Philharmo-
nie fest im Griff und konnte das
Publikum in der ausverkauften
Cultura mit einem einzigartigem
Hörgenuss in seinen Bann ziehen.

In fast zwei Stunden spielte das
Landesorchester Stücke rund um
das Thema „For your ears only“.
Dabei schlossen sie Komponisten,
beispielsweise George Gershwin
(„Rhapsodie in Blue“) und John
Williams („Hedwigs Thema“, be-
kannt aus Harry Potter) mit ein

und läuteten das neue Jahr fulmi-
nant ein. Ob mit Werken aus der
klassischen Literatur oder sol-
cher moderner Komponisten – die
Musiker rissen die Gäste zu Bei-
fallsstürmen hin. Das Ensemble
bewies eindrucksvoll seine Viel-
seitigkeit auch in der Präsentati-
on bekannter Filmmelodien. Ein
virtuoser Abend wurde dargebo-
ten, der seinen Spannungsbogen
über all seine Stücke problemlos
halten konnte.

Auf der fast zu kleinen Bühne
konnte man die Freude des Diri-
genten immer wieder aufblitzen
sehen, der mit der Leistung seines

Orchesters zufrieden war. Akzen-
tuierungen setzte der hervorra-
gend spielende Pianist Daniel
Röhm. Traditionell zum Neu-
jahrskonzert gab es in der Pause
und nach dem Konzert einen
Sektempfang mit Schnittchen im
Foyer des Rundtheaters. 

Nach der Rede des Bürgermeis-
ters André Kuper und dem ersten
Teil des Musikensembles nutzten
die zahlreichen Besucher die Ge-
legenheit, sich auszutauschen.
Auch Bürgermeister André Ku-
per, der Bundestagsabgeordnete
Ralph Brinkhaus und der ehema-
lige Parlamentarier Hubert Dei-

tert mischten sich unter die Men-
ge und hatten für die Zuhörer bei
einem prickelnden Sekt oder ei-
nem leckeren Orangensaft ein of-
fenes Ohr in entspannter Umge-
bung.

Zwar war die Veranstaltung im
Voraus ausverkauft, jedoch blie-
ben einige Plätze leer. Hier waren
die Auswirkungen des winterli-
chen Wetters und der Grippewel-
le zu spüren. Die Fortgebliebenen
verpassten jedoch ein hochklassi-
ges Konzert mit eindrucksvollen
Tönen, dessen Orchester zum Ab-
schluss lang anhaltenden Ap-
plaus bekam.

Stoßen auf das neue Jahr an:  Norbert Bartels, Bernhard Kleinehaken-
kamp, Irmgard Bartels, Elke Tombath und Ralph Brinkhaus (v.l.). 

Kuper: Bilanz gar nicht so schlecht
„Gerade jetzt sind wir als Ge-

meinschaft gefordert“, sagte Bür-
germeister An-
dré Kuper in sei-
ner Neujahrsan-
sprache. „In ei-
ner Zeit, in der
Kommunen von
der Weltwirt-
schaftskrise
drastisch betrof-
fen sind.“

Rietbergs Bür-
germeister stellte die rund 700
Zuhörer auf schwierige, finan-
zielle Zeiten im kommenden Jahr
ein und rief die Bürger auf, sich zu
engagieren: „Seien Sie mutig und
werden Sie Mitglied in einem un-
serer Vereine“, stellte er fest.
Denn Gespräche und Geselligkeit
seien unbezahlbar. „Ist es nicht
wichtig, darauf zu achten, dass

wir nicht arm werden an Werten
und an sozialen Kontakten?“,
fragte das Stadtoberhaupt und
legte nach: „Haben Sie sich schon
mit Ihren Sitznachbarn rechts
und links neben Ihnen bekannt
gemacht?“ Seine Zuhörer waren
erst verdutzt, nahmen jedoch sei-
nen Aufruf gern entgegen und
tauschten sich mit den Nachbarn
aus.

Ebenso gab Kuper einen Aus-
blick auf die Projekte im neuen
Jahr. Vorantreiben möchte der
Bürgermeister vor allem den Aus-
bau von Fahrradwegen, den ener-
getischen Umbau an den Schulen
sowie die weitere gewerbliche
und internettechnische Aus-
rüstung in der Stadt.

„Viele Menschen haben mich
und uns vor Jahren belächelt, mit
Argusaugen betrachtet oder ge-

sagt: Gartenschau, das bringt
doch nichts, höchstens den finan-
ziellen Ruin! Aber diese Men-
schen mussten sich eines Besseren
belehren lassen! Ich sage es si-
cherlich nicht ohne Freude, aber
es hat noch keine erfolgreichere
Gartenschau gegeben“, erklärte
Kuper. Er freue sich bereits auf
die Großveranstaltungen, die es
auch im laufenden Jahr geben
wird. Abschließend stellte der
Chef der Verwaltung nochmals
die Vorzüge Rietbergs heraus:
„Unsere Infrastruktur ist auf ei-
nem hohen Niveau, unsere Sozi-
alsysteme funktionieren, es gibt
mehrere Familienzentren, wir ha-
ben wunderbare Naherholungs-
gebiete geschaffen, haben diverse
Gütesiegel erreicht.“ Kuper un-
terstrich: „So schlecht also fällt
unsere Bilanz nicht aus“. (cap)

St.-Jakobus-Schützenbruderschaft

Roland Potthoff für
weitere vier Jahre
als Oberst bestätigt

Rietberg-Mastholte  (hec).
Die Schützenbruderschaft St. Ja-
kobus wird zurzeit von 1448
Schützen getragen, so war es
während der Generalversamm-
lung im Saal des Hotels Adel-
mann zu hören. Als Neuerung im
Ablauf des Abends schritten die
Grünröcke gleich zu Beginn der
Versammlung zu den Wahlen. So
wurde der amtierende Oberst Ro-
land Potthoff in geheimer Wahl
mit 148 von 154 Stimmen für
weitere Jahre bestätigt. Dieselbe
Stimmenzahl erhielt auch Ge-
schäftsführer Sascha Sudahl. 

Es folgten weitere Wahlen und
die Rechenschaftsberichte der
einzelnen Gruppierungen. Der
Abend begann mit einer gemein-
samen Messe in der Pfarrkirche,
von Präses Tadeusz Senkowski
zelebriert. Zum offiziellen Teil im
Hotel Adelmann hieß Bruder-
meister Dieter Henke neben den
Mitgliedern besonders den amtie-
renden Schützenkönig Udo
Großevollmer, Bezirksschützen-
könig Ferdinand Kraft sowie den
Ehrenvorstand und Pastor Senk-
owski willkommen. Udo Brok-
herm wurde zum neuen Chef der
ersten Kompanie gewählt. Zu
weiteren neuen Offizieren wur-
den als Leutnant Werner Nier-
mann, Heinrich Tönnesmann und
Andreas Kramer bestimmt. Die
Hauptmänner Klaus Kempken-
steffen, Martin Glasemacher und
Manfred Göhlich wurden als Of-

fiziere bestätigt, Hermann Mön-
ning junior und Ferdinand Stöp-
pel als Oberleutnant sowie Hu-
bert Gelhäut, Martin Hansmeier
und Kay Wördekemper als Leut-
nant und Werner Breimhorst als
Hauptfeldwebel. Bei den Jung-
schützen erhielten Michael
Ackermann und Marcel Herbort
ihre Bestätigung als Leutnant.
Werner Twillemeier wurde als
zweiter Spendenmeister wieder-
gewählt. Hermann Schlüter, Ar-
nold Große-Wietfeld, Theo Dirk-
winkel und Hugo Twillemeier
wirken weiter als Beisitzer mit.

Der Geschäftsbericht von Sa-
scha Sudahl wies trotz eines Bei-
trags- und Spendenrückganges
ein sicheres Guthaben auf.

Schriftführer Dominik Bartels
ließ die vergangene Schützensai-
son Revue passieren. Sein Bericht
war ein Dokument dafür, dass die
Bruderschaft eine äußerst aktive
Gemeinschaft ist. Winterfest,
Bruderschaftstag im A-2-Forum
sowie die Teilnehme am Bundes-
königinnentag in Kerpen standen
auf dem Terminkalender der
Mastholter. Höhepunkt war aber
das Schützenfest im Juni, welches
mit dem Eichensonntag begann
und dem Schützenfestmontag mit
dem neuen Regenten Udo Große-
vollmer nebst Throngemeinschaft
fröhlich endete. Die Würde eines
Königs der Könige sicherte sich
Norbert Laumeier. Beim Bundes-
fest in Hövelhof waren die Jako-
busschützen ebenfalls dabei. 

Der Vorstand der St.-Jakobus-Schützenbruderschaft, der nach den Wahlen für weitere Jahre die Geschicke
der großen Gemeinschaft von 1448 Mitgliedern lenken wird: (v. l.:) Präses Tadeusz Senkowski, Udo
Brokherm, Udo Großevollmer, Sascha Sudahl, Christoph Ahrens, Roland Potthoff, Klaus Kempkensteffen,
Udo Henke, Martin Beckmann und Dominik Bartels. Bild: Heckemeier

Familienzentrum

Vortrag „Ab ins
Wochenbett“

Rietberg-Neuenkirchen (gl).
Das Familienzentrum Neuen-
kirchen lädt zum Vortrag „Ab
ins Wochenbett“ ein. Er findet
am Donnerstag, 14. Januar, um
15 Uhr in der Kita Feldmaus,
Feldstraße 55 in Neuenkir-
chen, statt. Der Vortrag findet
im Rahmen der monatlichen
Veranstaltungsreihe „Hier
kommt die Maus für Eltern“
statt. Saskia Wingerath,
Hebamme aus Verl, informiert
über die Zeit nach der Geburt.
Die Veranstaltung richtet sich
an alle, die demnächst ein Kind
erwarten. Für eine Kinderbe-
treuung während dieser Zeit
ist gesorgt, teilt das Familien-
zentrum mit. 
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Anmeldungen werden in
der Feldmaus-Kinderta-

gesstätte unter w 05244/3299
entgegengenommen.

brinkharawk01
Hervorheben


